
Protokoll: 2. Sitzung der Ausbildungskommission (ABK) vom 14.01.2014 

Anwesend: Barbara Fritz, Nina Lawrenz, Antje Weber, Silja Helber, Isabel Wille, Martha Zapata Galindo  

Protokoll: Antje Weber, Isabel Wille, Silja Helber  

1. Genehmigung des Protokolls der 1. ABK-Sitzung vom 12.11.2013  

 TOP 4 wird wie folgt geändert: 

Die ABK beschließt einstimmig, Svenja Blanke als Nachfolgerin von Dörte Wollrad als externe 

Expert_in und damit beratendes Mitglied in die AK einzuladen.  

 TOP 5 wird wie folgt geändert: 

...die Zielvereinbarungen verpflichten das LAI zur Überarbeitung der Fragebögen, in denen die 

Lehrkompetenz evaluiert wird (LeKo-Vorgaben). Zusätzlich können die Lehrkompetenzen von 

Erst-Lehrenden evaluiert werden. 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

2. Externe_r Expert_in 

 Svenja Blanke von der Friedrich-Ebert-Stiftung soll zur nächsten Sitzung der ABK als beratendes 

Mitglied eingeladen werden. Ihr soll zunächst der Masterstudiengang (StO 2013), 

insbesondere das Modul Wissenschaftspraxis, sowie ihre Rolle in der AK vorgestellt werden.   

Von Interesse in Bezug auf das 3. Fachsemester ist, wie eine ideale Praktikumsbegleitung von 

Seiten der Universität sein kann.  

 Svenja Blanke soll gebeten werden, entweder im Rahmen des Seminars „Labor der Moderne“ 

(SoSe 2014) oder im Zuge einer studentisch organisierten Veranstaltung zu Berufsfeldern, ihre 

Arbeit sowie Praktikumsmöglichkeiten bei der FES vorzustellen.  

3. Externe Expertise 

 Bericht von Nina Lawrenz: Die Zielvereinbarungen verpflichten das LAI zur Verfassung eines 

Konzepts zur Einbindung externer Expertise. Die ABK beteiligt sich am Entwurf des Konzeptes. 

 Verena Schulze als Referentin für Studium und Lehre am FB PolSoz ist bis April 2014 die 

Ansprechpartnerin der ABK  

 Vorschlag ist, entweder das Modul A1 „Methoden und Theorien der Repräsentation und 

Verflechtung“ oder das Pflichtmodul 2 „Kontexte und Begriffe der Lateinamerikaforschung“ 

des Masterstudiengangs (StO 2013) im Rahmen eines Fachgesprächs (siehe 

Zielvereinbarungen: D. Konzept zur Einbindung externer Expertise, 1. Das Fachgespräch) zu 

überprüfen, um diese ggf. inhaltlich zu verbessern. 

 Die ABK beschließt, die nächste Mentoring-Sitzung (am 29.01.2014) abzuwarten, um im 

Gespräch mit den Studierenden ein Modul zu beschließen, das im Rahmen der Beratung durch 

die externe Expertin überprüft werden soll.  

4. Evaluierung 

 Bericht von Nina Lawrenz: Im kommenden Sommersemester (SoSe 2014) wird einmalig 

anhand der LeKo-Fragebögen evaluiert. Danach soll gemeinsam ein neuer Evaluationsbogen  

ausgearbeitet werden. 



5. Zulassung zum Master Interdisziplinäre Lateinamerikastudien  

 Bericht von Nina Lawrenz: Die Überarbeitung und -prüfung der Zulassungsbedingungen sind 

noch nicht abgeschlossen. Beim bevorstehenden Zulassungsverfahren sollen ggf. einzelne 

Module konkret auf ihre sozialwissenschaftlichen Inhalte überprüft werden.  

 

 

Mögliche Termine für die nächste Sitzung der Ausbildungskommission  

 Dienstag, 29.04.2014, 9 Uhr s.t. oder 

 Dienstag, 06.05.2014, 9 Uhr s.t. 


